
Antrag Nr. 375 vom 14.04.2022 von Stadträtin Rümmelein, E., Bündnis 90/Die 
GRÜNEN; 
Öko-Bad 

 
 

 

Gremium: 
 

Werksenat Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 

 

Tagesordnungspunkt: 
 

5    
 

 

Zuständigkeit: 
 

Referat 6 

 

Sitzungsdatum:  
 

12.07.2022    
 

 

Stadt Landshut, den 
 

24.06.2022 

 

Sitzungsnummer: 
 

12 
 

 

Ersteller: 
 

Harlander, Andrea 

 
 
 

Vormerkung: 
 
Der Stadtrat der Stadt Landshut hat mit Beschluss Nr. 13 im Plenum vom 27.07.2018 (Anlage 
2) den Grundsatzbeschluss zum Neubau eines Hallenbades gefasst. 
 
Nach Abklärung des Förderrahmens mit der Regierung von Niederbayern hat der Werksenat 
der Stadtwerke Landshut mit Beschluss Nr. 9 in seiner Sitzung am 25.05.2020 (Anlage 3)  - 
coronabedingt mit 3 Monaten Verspätung - die Vergabe für die Projektsteuerung vergeben. 
 
Vom Werksenat wurde am 28.09.2021 der zu dem Zeitpunkt vorherrschende Sachstand zum 
Vorhaben mit Beschluss Nr. 4 (Anlage 4 und Anlage 5) zur Kenntnis genommen. 
 
In der Ältestenrat-Sondersitzung am 30.03.2022 wurde der Beschluss der Vergabekammer 
Südbayern (Anlage 6) durch die Werkleitung vorgestellt. 
 
Die Beschwerdeführerin hat gegen den Beschluss form- aber nicht fristgerecht Beschwerde 
beim Bayerischen Obersten Landesgericht eingelegt. Der daraufhin erfolgte Antrag der 
Antragstellerin auf Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand wurde mit Beschluss vom 
14.06.2022 (Anlage 7) vom Gericht zurückgewiesen. Die Antragstellerin erhält Gelegenheit, bis 
zum 01.07.2022 mitzuteilen, ob sie die sofortige Beschwerde aufrechterhält. 
 
Bis zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Stadtratsunterlage lag keine Mitteilung der 
Antragstellerin vor. 
 
Sofern das Vergabeverfahren Neubau Hallenbad wieder aufgenommen wird, besteht 
Gelegenheit im Zuge der Vergabe der Generalplanungsleistung und danach die Anregungen 
des Antrags 375 in den Planungsprozess mit aufzunehmen. 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Vom Bericht des Referenten wird Kenntnis genommen. 
 
Sofern das Vergabeverfahren Neubau Hallenbad wieder aufgenommen wird, besteht 
Gelegenheit im Zuge der Vergabe der Generalplanungsleistung und danach die Anregungen 
des Antrags 375 in den Planungsprozess mit aufzunehmen.   
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Anlagen:  
 
Anlage 1: Antrag Nr. 375 vom 14.04.2022 
Anlage 2: Beschluss Nr. 13 vom Plenum 27.07.2018 
Anlage 3: Beschluss Nr. 9 vom Werksenat 25.05.2020 
Anlage 4: Sitzungsvorlage TOP 4 vom Werksenat 28.09.2021 
Anlage 5: Beschluss Nr. 4 vom Werksenat 28.09.2021 
Anlage 6: Beschluss der Vergabekammer Südbayern (nicht öffentlich) 
Anlage 7: Beschluss des Bayerischen Obersten Landesgerichts vom 14.06.2022 
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